
Bnuern sehet hier!
Jetzt ist die Zeit um Cure eigenen Inte-

ressen zu studiren!
Die Unterschriebenc», dankbar für genossene Gunst

und hoffend auf eine Vermehrung derselbe» in zu-
kunst, wünsche» Euch die Anzeige zu machen,

daß sie bereit sind Euch mit irgend einer Art von
Aclcrbau-Gcräthschaftcn zu versehen, von einer ge-
ivöhnllche» Heugabel hinguf.Ns zu ein« g»ch«iser-
iien Feldwalze'. Unser Etablisement findet man

No. 80 West-Hamilton Straße,
eine kurze Strecke oberhalb Hagenbuch'S Gast-
Haus, und ist wohlbekannt als Powell'S alter
Stand, wo es uns sreuen wird zu allen Zeiten »n
sere Freunde zu accominodircn mit irgend einem
Artikel Meilsen» Fache, und nichts wird gefordert
für da»Zrigen >inser<s Stocks, weicher besteht aus
«incr Verschiedenheit von'
' Prouty'S Patent Premium Pflügen,

nämlich : Patent Centrc Zug..Pstüge; selbstschÄ-
fende do.; dSppel Mouldboard do; verbesserte
Slde HM dv.; Preinimn Subsoic-dv.Michi»
aowdoppel do.; Beitler'S berühmterWrischkorn
pflüg, nebst andern von verschiedener Cvnstruction
etc. Welschkorn- »nd Knitzen-?>iahler für Pferde-
gcwalten, Welschkornpflanzer, Futterschncider für
Hand oder Pferdegcwalt und Welschkornschäler
das nämliche, Kleemaschincn zur Saamenreinigung,
Eggen, EmtivätorS, revolvirende Heureche», ver-
bcsslrte Erntemaschinen, Premium «saamendriK,
und Pferdegewaltcn und Dreschmaschinen sür l
bis t Pserde, niit g»inz eisernen Cylinders nach
cinci» verbesserten Plan, mit Patent Premium
Schüttler, welcher operirt ohne mit der Maschine
verbunden zu sein außer durch einen kleinen Sträp
oder Belt. Wir haben ebenfalls erhalten ein
ausgesuchtes Assortemeiit von

Ga'ten- und andern Sämereien
von Withersfield, Com,., dem berühmteste» Ort
in der Union für die Cultivirung von allerhand
wcrthvoilen Saamenarten. Wir ersuchen Alle un-
ser» Stock zu untersuchen und fühlen überzeugt daß
wir de» AUergcnaueste» zufrieden stellen können.

Welcome B. Powell,
B. I. Hagenbuch.

Allenlown, März S, 16SS. nqll

FogelSvMe Werke.
Mahlmühle, Foundry und Maschienen-

Schop.
Die Unterschriebenen machen ihren Freunden und

dem Publikum achtungsvoll bekannt, daß sie die
obigen Werke ant l. März in Operation gesetzt
und nun bereit sind, alle Arten Mahlarbeiten zu
verrichtet». Sie haben einen erfahrenen Müller
angestellt und werde» es sich angelegen fein lassen,
Flauer zu mache», welches von keinem im Markte
übertreffen wird.

Die Foundry und Maschiencnwerkstatt wird auf
eine Weise verwaltet werden, um die vollste Befrie-
digung unsere Kunden zu geben. Wir sind bereit
alle Arten Arbeiten auf die kürzeste Anzeige und
zu dm billigste» Preise» zu verrichte», als die Ver-
fertigung von «t?ai»-Ergi»eS, Suction- und For-
ce- Pumpen, Mühl - Geräthschaften, Strohschneid-
Maschinen, Pflüge, Parlor und Kochöfen, und alle
Arten Gußwaaren welche vom Publikum verlangt
werde» mögen. Die Unterzeichneten sind selbst
praktische Maschinisten »nd werden dem obige»
Geschäft selbst abwarten.'

Mickly und Jones.
FogelSville, März 8,1851. nq3M

Äurire dich selbst !

Der Taschen-Esculapius,

ode^Jederm^^c^^^^^^^^^
William Doung, v.

Nerheirathete oder »»verheirathete irgend ei» gehei-
mes Uebel, leset dieses mißliche Buch, indem es schon
Tausende solcher Ungliicklichen aus dem Todesrache»

<V»WerCentS in einem Briese sendet, crlM

Addreßire xestfrei:
Dr. Wm. Aouns ,

No. 122 Spruce St., Phiiadel >hia.
September 14. Ibi!,:!. »alI

Küe Du.me.ilp

Frühjahrs- und Sommer-Hüte.
Sarnh C. Nitter

I» Allentown, No. L» Ha-
/ mitten Straße, nahe HagenbuchS

Wirthshaus, zeigt hicniit an, daß
sie soeben von Philadelphia zit-
riickgekehrt ist und oun cine groß-
Auswahl von allerlei Stroh-

»nd Seidenhüten sßonnetS), nach den neue
esten Nioden gemacht, Kappen, seidene B ä n-
d e r und Alles was zu einer guten Putzhandlung
gehört, vorräthig hat, und daß sie ihre Waare zu
den billigste» Preise» verkauft.

Alte Hüte werde» ausgebessert, gewaschen,
gebleicht und geprcßt.

Miß Rittcrist dankbar für die Kundschaft,
welche ihr bisher in ihrem Geschäft z» Theil ge-
worden und wird sich durch schöne Arbeit und

pünktliche Bedienung bemühen, auch ln Zukunft
die Gunst des geehrten Publikums zu bewahre».

April 2K. nqll»,

Lowhill Artilleristen!
i Ihr habt euch völlig equipirt zur

g I Parade zu versammeln, auf Sani-
stagS den ->lZten Mai, »m l> Uhr
Voruiittag« am Hause von Willi-

» ain 3i oth, - Holbcnsville, Lech«
t Z Caunty, »in vo» dort nach den, Bat-

tallionzu marschircn. ?Am Bcfchl
von

«M Jacob E. Zimmeimian, Capt.
> vV-Zlbwefendc haben 2 Thaler

Strafe zu bezahlen.
Mai3. 18ö4. . nq2m

Wollkarten.
Unterzeichneter gibt hierdurch Nachricht daß er

die kommende Jahrszeit das W o l l k a r t e n, an
dem alten Standplätze des verstorbenen Daniel
Brobst, scn., a» der Ccdcr Criek, in Süd-Whcit-
hall Taunschip, Lecha Caunty, betreiben wird.---
Die Gunst des Publikums ist ehrerbietigst erbittet,
wofür er gute Arbeit und seinen herzlichen Dank
verspricht.

..--NathanSeip." '

April »3m

Cine Verlegung.
Teppich-Weberei und Färberei

See
In d e r Sta dt All e n ta » n.

Unterzeichneten wollten ehrerbietigst das Publi-
kum benachrichtigen, daß si; ihre

Teppich-Weberei und Färbereiaus die Ost Seite der Nord Bten Straße schräg
.gegenüber und dicht bei Hagenbuch'S Gasthaus?
verlegt haben, und dal Je sich nun in ihrem neuen

beste Manier eingerichtet haben,
um ihre Geschäfte zu betreiben. Sie halten mo-
nier zum Leikauf und verfertigen gleichfalls auf
Bestellung

Alle Arten Teppiche
die nur verlangt werden können, und zwar eben-
falls an allen Preisen. Dieselbe sollen auch kei-
neswegs anders als von erster Güte sein. Tie
Farl en sind alle fest, und dabei laßen sie dieselbe
so feil, wenn nicht wohlfeiler ab als sie ir-
gend sonstwo erhalten werden können. Bestellun-
gen lverden in möglichster Balde und nach Wunsch
besorgt.

Die Färberei
wird auch in allen dessen verschiedenen Zweigen be-
trieben, und sie fühlen versichert, daß ihre Arbei-
ten keinen in diesem Caunty nachstehen werden
indem sie iib«-zcugt fühlen daß sie in allen
Farben vollkommene Zufriedenheit geben kön-
nen. Ueberhaupt stehen sie für alle ihre Arbeiten
g-'t.

«wie sind dankbar für genossene liberale Unter-
stützung, und hoffen in ihrem neuen Locale auf ei-
ne Fortdauer derselben, welche sie durch billige
Preise, gute und schöne Arbeite», und pünktliche
Abwartung ihrer Geschäfte, sich wohl zu verdienen
suchen werden. Vergeht es nicht, ihre Werkstätte
ist in der Nord Btc» Straße lste Thüre hinterhalb
Joseph Stopp'S (ehemals HubcrS) Stohr.

Jonathan Wieand,
William Wieand.

Allcntäu», April l?, 185,1. nqbv

Zink-Farbe.
Ein Drittel wohlfeiler als Bleiweiß, und
frei von allen giftigen Bestandtheilen.
Die Neu-Jersen Zink-Coinpagiiie, wel-

V or z ü gliche n Färb e n.

Tro ck e» in Barrel?, vonAX) Pfund jedes.
Ihr We i ß-Z > »k, welche« «recken oder in Oel

geiiiahle» verkauft wird, ist guarantirt rc i n zu sein

re niela»isch»Dinge angewandt.
Ihre Stein-Farbe besitzt alle Eigenschaften der

braunen »nd ist sehr angeniesten zum Anstreichen von

durch ih«Äg7nt!n/''
v-rserg.

French und Richards,

N. W, Ecke der It>le» und Markt-Straße», Ptnlad.
Avril 12.

Brigade Befehle.

Das erste Lav bcsMigt von
Maj. Thomas Ruch, wird sich zur Parade und
Inspektion einfinden, Montags den stcn Juni,
um 1V Uhr Vormittags.

Das zweite Reiste Batallion, befehligt von
Maj. Edwin Keiper, wird sich zur Parade und
Inspektion einfinden, am Samstag den 13. Mai,
um lU Uhr BormittagS.

Compagnien die an kein Batallion angeschlos-
sen sind, werden ersucht sich bei einigem der obigen
Batallioncn einzustellen, allwo sie inspektirt wer-
den sollen.

Jeder Capitaine oder besehlshabmdcr Offizier
wird ersucht den Inspektor, zur Zeit der Inspek-
tion, mit einer.Liste zu versehen, die Anzahl der

eine Liste von denjenigen'die das Gcsctz von mili-
tärischen Pflichten freispricht, dadurch daß sie die
gehörige Zeit in gedachter Compagnie gedient ha-

ebcnfalls mit einer Liste von den Gewehren
und anderm öffentlichen Eigenthum des Staats,
die im Besch besagter Compagnie sein mögen.

AmoS Ettinger, Inspektor,
2te Brigade, 7te Division, F. M.

Allentown, April lii, 1851. ngbZ

Freiwilliges Battallion!
o Samstags den 27slcn Mai um ll)

3 Uhr Vormittags, soll ein Frciwilli-
K ges Battallion gehalten werden am

Hause von David Bleiler, in
Lynn Taunschip, Lecha Caunty, und
zwar folgende Compagnien werden

WI / dasselbe bilden -

/ Lynnville FeneibleS, Capt. P. Haas,
NN Lowhill Artillerists, Capt. I. E.

Zimmerman,Lowhill Reifel Rängers,
Capt. P. Lcntz.

DicCompagmcnder Capitaine.F ollweiler,
Schlosser, nebst vielen andern werden ebenfalls
gegenwärtig sein.

Gen. H. Rupp, Maj. Ettinger und viele andere
Offiziere haben gleichfalls eingewilligt gegenwär.

<tig zu sein.
Viele Soldaten.

Mai Z. 1354. .nq3m!

Nene Gute r.

Für Mann sleut e:

Pietz, Guth und Co.
Allentown, April lii.

Arozerie 6 :

Die Unterschriebenen haben nenlich eingekauft cine
sehr große Quantit.it Zu.ker, Molaffes, Kastee, u.s. iv.

ii» Gropen und .kleinen an sehr niedrigen

Prctz.Guth und Co.

Makrelen.

1 Borrels und L 5 halbe Barrels Ne. I,und!i
1 v/ Makrelen, welche sie an sehr kleinen Profit.«

Prctz, Guth und Co.

PsirsichSchnittS, Rosinen, etc.
Unterschriebene haben ebensaUS erhalten:

s»i> Büschel verzilgliche getrocknete halbe Pfirsich.
L-'i Kisten ro» den besten Bunsch-Nosincn.
L 5 Häkchen Sexia do.
5,0 Dutzend angestrichene Eimer.

Ä>(l do. Welschkorn-Befen.
Welches alles an den niedrigsten Preise» im Grc.

üen und Äleiuen verkauft wirk.
Guth und Co.

'

Sali."'
Soeben erhalten : '2W Sae!e gema! ln.S Salz.

s>>X> do. feines to.
Il»> de. Dair» do.

?ln ni.iciqen Bedingungen im Großen und Kleinen

Prctz, Guth und Co.

f .
d N

Prctz,'Guth und Co.

An Aeyte, Stohrhalter,
und Kranke!

i».r», b.soud.r» wi.ksa,.. t.i

Zlllentown, Nov. At>. n.iII

An Hausfrauen !

Back-Soda, von vorzüglicher Mite, Wasch-Soda,
Polasche und Soda-Asche zum Seisenkochen, z» habe»
l,ei I. B. M o s e r.

Haudmü) eg

Klnid i!a»>oen, einlang gewünschlerÄr-
tikel, wegen Sicherheit, schönem '."icht und Nein-

lichkeit, wie auch Schmalz-Üamxen von der besten Art,
z» haben bci I.B. Moser.

Löffel, Melser und Gabeln, Schlachliiiester, '.'ichler-

ander.zur Hano.inrlchiling S' s
An Bauleute!

NZgel, Fensterglas, Farbe, gekochtes und rohes
Leinöl, Schlösser, Bande», Schrauben, Riegel und

ben J.'s<. Mo se r.

An Kabinetmacher!
Hegano-Benere, Ei »fasiuiigen, wie auch andere zu
dem Kabinetinacher-G.schäft gehörige Artikel, zu ha-
ben bei A. B. M o s e r.

An Sägmüller und Bauern l

ben bei I-B. Mo s e"r.^
An Zimmerlcute, Schreiner und andere

Holzarbeiter!
Ein gutes Assortement von Hobel», Sägen, Boh-

rern, Meiseln, Schneidemesser, Aerte, Breitbeile,
Miihlmacherbeile, Terel, Bantschrauben, u. dgl. zu
haben bei I. B. Mo se r.

An Schmiede!
Hufnägel von der besten Art, Husraspelil, Feilen u.

dgl. zu haben bci I. B. M oser

A n S ch u hmacher !

und aUc andcrc zum Scdul machcr-Gcschäft nclhwcn-
Artikel, «l k'abcn bc» I. Mose r.

A n Maurer!

Beile, Mörtelhacken, Mauerschnüre, u. d.z!. z» haben
bei I. B. Moser.

Waitevs.
Ein schöncS Assortement von große» und klcincn

Waitcrs soeben erhalten und zu verkaufe» bci
John B. Moser.

Doctor V. <Ärcci«'ö
Orygcnatcd Magcn-BitterS, zur Heilung vo»

DySpcpsia, schwachen Magen u. allgemeine Schwä-
che, zu haben bci

lolinB. Moser.

Ttrickc»
Brunnenstricke, von Seegras und Russischen

Hanf gemacht, si»d zu habe» bei
John B. Moser.

Pocket-Bücher!
Eine herrliche Auswahl große und kleine Pock-

etbücher?eine solche die nicht übertroffc» wcrdcn
kann, bcsindet sich zum Bcrkauf, und zwar ganz
billig, bei

Keck. Guth und Trerler.
Deutsche

Heiraths-Scheine,
zu verkaufen im Buchstohr zum ?Lecha Patriot.''

Teppichweberei nnd Färberei
des

Charles Wieand
In der Stadt Allentaun.

Unterzeichneter findet sich veranlaßt, dein Wun-
sche gemäß der schon wenigstens lU Jahre ausge-
sprochen wurde?und deswegen weil es hier noch
andere Teppichweber gibt, die seine» Zunamen ha-
ben ?eine Bekanntmachung zu veröffentlichen, wo-
rin dem Publikum angezeigt wird, daß er die

Teppichweberei und Färberei
noch immer am alten Standplätze auf der West-
seite der 6ten Straße und zwar ganz dicht bei der
Lutherischen Kirche, fortbclreibt, und daß er im-
merhin aus die beste Weise eingerichtet sein wird
um seine Geschäfte zu betreiben. Cr hält immer
zum Verkauf auf Hand und verfertigt auch pünkt-
lich auf Bestellung

A ll e Sorten Teppiche
die in gewöhnlichem Gebrauch sind, und nur ver-
langt werden können. Dieselbe versichert er auch
zugleich keinen andern nachzustehen, mögen sie auch
immer wo sie wollen, gemacht werden. Es wird
dafür pünktlich gesorgt daß alle FaHen fest sind,
und es soll daran gar nichts auszusetzen sein. ?
Bestellungen werden pünktlich besorgt.

Dte K ti e b e e e ö
wird auch in allen deren verschiedenen Zweigen be-
trieben und er fühlt daß er in diesem Zach ebcn-
salls volle Zufriedenheit geb«» kann. Kurz er

steht für alle seine Arbeiten gut, und alle werden
unter seiner eigenen Aufsicht verfertigt.

Gute Wolle wird zu jeder Zeit im Aus-
tausch für Teppiche angenommen, und dafür der
höchste Marktpreis! erlaubt.

Er wünscht hier noch zu bemerken, daß er von
Kind auf bei diesem Geschäft war, daß er nun der
älteste Teppichweber und Färber ist, oder das
Geschäft länger betreibt als sonst jemand im Caun-
ty. Er hat sein Geschäft von dem alten bekann-
ten Herrn S o l o mo » Hausman, dem be-
sten und geschicktesten Teppichweber und Färber im
Staat Pciinsylvanicn erlernt, dessen Erfindung in
den Webstühlen-, wonach Teppiche nicht.mehr zu-
meitt bekannt ist. Diese Webstühle hat er immer
noch im Gebrauch, mit einem Zusatz von neuen
Maschinen, welche Thatsachen alle zusammen ge-
nommen, Jeden versichern müßen, daß er nur erste
Güte Arbeiten liefert.

Es ist scho» oft von seinen Kunde» gewünscht
worden eine Bekanntmachung von ihm in den Zei-
tungen zu sehen, damit es keine Fehler in der Uc-
bersendung von Garn, durch Krämer verordnet,
geben kann. Das Publikum wird darauf auf-
merksam gemacht, daß es mehrere Teppichweber
Wieand hier gibt. Krämer nun die natürlich
ihren eigenen Interessen getreu sind, könnten hier
vielleicht Hintergang spielen. Seine Teppiche ha-
ben aber alle seinen Namen nämlich C. Wieand
eingewebt», und somit kann sich Jedcrnwn über-
zeugen, ob er die Seinigen hat oder nicht.

Da er jetzt schon ll) bis lZ Jahre dieses Ge
schast hier betrieb, und auch lebenslänglich hier ge-
denkt wohnhaft zu bleiben, so versteht es sich von
selbst, daß er alle seine Arbeiten ven erster Güte
machte Und während dem Zeitraum daß er hier
woh»t, haben sich Alle die Geschäfte mit ihm ge-
trieben haben, überzeugt, daß er ein erster Claße
Arbeiter ist und daß alle seine Waaren gut sind.

Seine Preiße solle» i» der That ganz billig
sein?und wäre» dies zu jederzeit?so viel so, daß
auderc im nämlichen Geschäfte bei ihm vorgespro-
chen haben, und ihn beschuldigten daß er zu
wohlfeil verkauft.

Er ist herzlich dankbar für genossene liberale
Unterstützung, und hofft durch billige Preiße, gute
Arbeit und Pünktlichkeit fernerhin seinen Antheil
der Gunst des Publikums zu genießen, wofür er

immer dankbar fei» wird.
LHarles Wieand.

April?6. nqbv

Neues Wandpapier-WaarenhauS.

Bnrton S 5 Ltttlittg,
Verfertiger und Importeurs,

Nc, 124 Arch Straße, 2te Thür ober der Sechsten,
Philadelphia.

Woselbst man das größte und schönste Assortment in
der Stadl findet.

Käufer rem ?ande finden es ;u ihrem Vorth.il an

Burton und Laning,
12 t Arch Straße, oberhalb der tiien, Philadelphia.

und wohlfeiler
Mderstohr und Schneiderei^

No. Ost-Hamilton Straße,

Goob und
Machen hierdurch ihren

SA Freunden und dem Publi-
kum die Anzeige, daß sie
am obigen Platze das

Kaufinamiö-Schnei-

ausgedehnte
»i IIN Weise betreiben. Sie ha-

ganz vorzügli-

Tuch, Eassimer, NestingS, und allen son-
stigen KleidungSstoffen

eingelegt, welches sie an den billigsten Preisen und
nach den vollkommensten Regeln der Lchneiderkunst
in jede Art Mannskleider ausarbeiten. Ihr Stoct

Fertige Kleider
saßt alles in sich, was man in einen« vollständigen
Klcidcrladc» erwarten kann zu finden und wird an
Güte, Wohlfeilheit und allen guten Oualitäten

schwerlich übcrtroffen werden können. Alle ihre
Kunden-Arbeit

wird nicht fehlen die vollkommenste Zufriedenl»il
zu geben, indem sie selbst praktische, erfahrne Schnei-
der sind und dein Geschäft immer ihre volle Aus-

von allen Arten, so
w c alles was in ihr Fach gehört, ist immer bei

Dankbar für genossene Unterstützung, hoffen sie
sich der ferneren Gunst des Publikums würdig
machen zu können'.

Francis I. Good,
Aaron TroxeU.

November Il> »ab?

"Sonntags-Schul-Kücher.
Eine große und in der That herrliche Ausirah

Deutsche Sonnlags-Schul-Bücher?Arliket nie,an

.5 un? in dieser Gegend schon längst inanqellc?soeben

erhv ten und an Philadelphia und S!eu-g>ork Preisen
u verkaufe» bei

Kcck, Guth und Trcxler.

Wieder S 5 Boyer,
No. 25 West-Hamilton St., Allentcwn,

del i hr dankbar und kosten durch strenge Aufaiert
stinikeit auf ihr Geschäft und durch jede incgliche Zu-
vorkommenheit sich eine zorlselzung der so liberal ge.

«elde ' i>> Gemüthe zu filhnn, daß sie

Praktische Hutmacher

mr C.isch kaufen und einen großen Tbeil iiirer Arbeit
selbst verrichten. Weil sie große Geschäfte thun, so
kenne» he astorten cin kleinen Profiten zu rerkause»:

Erstaunlich billige Preise

Februar Is>, n.il?

Die Maine Liquor Law.

IcdcZlr t W n t c r

an den Siohr ven

F. H. Wcidner in Trrxlertow».
Er ist bereit euch alle Sorten Waaren wohlfei.

Zum Beispiel:
Krev SchawlS. seidene SchawlS, Faney Thibet

SchawlS.
A»e Serien Dreß-Güter, Handschuhe, Cellare>,

Schübe, .
,

L ä di es B o nnet s,

Für Mannsleute:
Alle Sorte» Tuch, Caßimeres. re»> schünsten He-

senstofs, Vestings, n. s- w.

Wird verlangt.

F. H. Weidner.
April 2N. »>l!i»^

Patent Waschmaschinen.
Unterzeichneter gibt hierdurch Nachricht, daß er

jetzt immer P ate»t -M a s chine n an seiner
Werkstättc i» der West Hainilton Straße, in Al-
lentaun auf Hand hat, und daß er also im Stan-
de ist einen jeden Ansprechende» damit zu versehen
Es ist dies unwidersprechlich der beste Artikel dieser
Art in Pennsylvanic».

Cr ist dankbar sür die liberale Kundschaft in fei-
»cm Geschäft übnhaupt, und hofft auf eine Fort
d.'.uer derselben.

John Q. Cole.
Allentaun, April Zli. nqllm

W a r n u n g.
Da meine Frau Cornelia Blank mein

Tisch und Bett scho» eine geraume Zeit verlaßep.
hat, so diene d?ks Allen zur Warnung, ihr nichteans meinen Namen zu leihe» oder zu borgen, in-

zu bezahlen.
Jacob Blank.

April26. nqAm

Nachricht
Administrator von der Hinterlassenschaft des ver-
storbenen Peter U » a » g st, letzthin von Salz-
burg Taunschip, Lecha Cauntv, angestellt wor-
den ist.-Alle solche daher, die noch auf irgend eine
Weife an besagte Hinterlassenschaft selmldig sind,
werden ersucht innerhalb li Wochen bei dem Ad-
ministrator anzurufen u»d Richtigkeit zu ma-

chen ?Ebenso diejenige» die rechtmäßige Ansprü
che zu machen habe», sind ersucht ihre Rechnungen
innerhalb dem festgesetzten Zeiträume einzuhändi-
gen an

Edward Lerch, Adin'rr.
April 19. nqkm

1l) gute Ardeiter
Balliet u» d Lev a», in Nord - Wheithall
Taunschip, i'echa Caunty, verlangt. Arbeit kann
aus lange Zeit erhalten werden, und es wird ein

BallietS Gasthause. ,

März? 9. nqkM

mlle I» Zö s.
Eo. I. 57st-Hamttton Straße, am Markt

Biereck, Allentown, Pa.

c

a.bessert und vergrößert worden, und da dessen eag.
beaueni im Miti.lvunltder Stadl ist, so bietete»Vor-
theile dar siir den Reisenden und Geschäftsmann, wie

Der Wirth gedenkt weder Mühe noch Kosten z»
sparen, um allen Einkehrenden die beste Zufrieden-
heit zu geben.

, -
Charles Ihne.

All ntcwn, Zeh. S. 1?51> »q

Aoscph Weiss,
Uhrmacher in der Stadt Allentown,
Bedient sich dieser Gelegenheit seinen Freunden

und einem geehrten Publikum die Anzeige zu ma-

Ulirmachcr-Gcsckäft
noch immcr an scincin alten Standplatze in der
Hamiltvn-Straße, der Odd-Fcllow Halle schräg '

gegenüber sortbetrcibt, allwo er socbcn eincn herr-lichen Stock Güter eingelegt, und inimcrsort zum
Verkauf auf Hand halte» wird, bestchcnd aus:

Allen Arten Hausuhren,
Goldenen und silbernen

Sackuhren; alle Ar-
' ten goldenen, silbernen

und ordinären Bril-
lcn für jedes Alter, al-'
le Arten Ohrringe, do,

Fingerringe, silberne
nnd ordinäre Thee- und Suppen-Löf--
fel, und überhaupt Jewelry von /eIV»
Art, und alle solche Artikel die gewöhn- -

in einem solchen Ctablißement gehalten
'

werden.
Ferner: Cin großeSAssortement

Violinen,
Violinc» Böge», Violin Saiten von den allerbe-

sten, und überhaupt alle Triinniings für Violi-
nen.

piano Forte :

Ebenfalls: Socbcn «halten cine herrliche
Auswahl sehr bcrühuilc Piano Fortc s?auch
M clodians von dcn bestcn dic in dcn Vcr.
Staate» werdc». Alles wird an schr nic-
drigcn Preiße» abestlaßcn, und cr stcbt dafür gut .

daß ci» jeder Artikel den cr verkauft, das ist, sür
was cr verkauft wird.

i>iA"M efsi n gnel n stru »iente wer-
den zu jederzeit anf Bestellung durch ihn erhalten,
und zwar billiger als sie sonstwo gekauft wcrdcn
könncn.

ll h r e n - N c p a r i r c n. Dieser Zweig
seines Geschäfts ivird immer noch fortbctric-

Joseph Weisi.
Januar 18. nqliM

S ehr »vichtig s ü r

N-.N!Mtii!er und Andere.
Unterschriebene bediene» sich dicscr Gclege»hcit

dem Publikum die Auzcige zu machen, daß sie das
schiefer- sSchlät) Geschästin Slatington,
Waschington Taunschip, I'ccha Caunty, aus cine

Bon der allerbesten Oualität,

Sie halte» auch immer von dcn allergeschickte-
steil Schlä t-D ecker auf Hand ?folchc dic ihr
Geschäft praktisch erlernt habe», welche, wo sie im-
ncr Verlan, t werde», Dächer sür sie zu dccken,?
uir tie Güte deren Arbeit, so wie sür dic Güte

ocr Schläts sclbst, und dcrcn Jarbc, sprcchcn sic je-
derzeit gut.

Sie haben Herrn Th oinas M o or e, von der
Allentown, als einen ihrer Agcntcn ange-

i'llkiim von AUcntown nnd dcr llingcgcnd ist höf-
lich bci ihm vorzusprcchcn, wcnn cs die-
scn Artikel wünscht.

Ki»z, Jeder der wünscht gute Schläts zu ha-
ben, und anderwärts wohnt, addreßire an uns,
slätingto» P. 0., kecha Co., Pa. Alle Briefe
und Orders sollen pünktlich besorgt wcrdcn.

Ihre Preißc sind jcdcrzcit billig, und durch
püttktlichkeit und Billigkcit gedcnkcn sie sich ihren
.'lntheil dcr Gunst dcs Publikums zuzusichern, >vo-

M. und H. Kunh.
Slatington, Jan. 4, 1851. »qtiM

Charles L. Ginfing er,

öltchumiirell - Mnnnfnktnrist, .

Allentown, Pa. ,

1!».' o»1I

Blänk-Bücher.
nung?eine solche, daß noch kein Augc cine schöne-
re, bessert und wohlfeilere angefrhen hat ?so wie
Paß-, Rcseten-, Mcinorandnni- und Quarto- Bü
eher, soeben ausgcpÄckt wordcn, und zu vcrkaufcn
in dem wohlfeilcn Buchstohr von

Äeck, Gutl) und Trerler.

Tas Battalion.
Zufolge dcr Aussordcrung des Brigade-Jn-

spektorS, wird sich das zwcitc Ncisel Batallion der
zweiten Brigade 7ten Division F. M.. unter mei-
nem Befehl, auf Samstags dcn 13. Mai, um tv
U!?r Vormittags, am Hause von loscphHun-
stcker, in Heidelberg Taunschip, I'ccha Caunty,

zur Inspektion und Uebung einfinden. Di«
Capitaine dcr rcspektiven Companicn werden sich
für diesen Zweck vorbereiten und den Mitgliedern
zeitliche Nachricht geben. Auf Befehl von

Cdwin Keiper, Mas.
Mai 3. vqS«


